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Angedacht 

Ostern 
ist das höchste Fest der Christenheit.
Wenn man heute eine Umfrage macht 
und Menschen fragt, was Karfrei-
tag und Ostern bedeuten, wissen die 
meisten, dass Karfreitag die Kreuzi-
gung und Ostern die Auferstehung 
Christi ist. 
Wenn man dann aber in die Tiefe geht, 
wird es schwieriger. Der „stellvertre-
tende Tod“ Jesu zur Vergebung un-
serer Sünden - damit haben viele ein 
Problem. Da kommt sogar schon mal 
die selbstbewusste Antwort: „Also, 
das hätte er für mich nicht tun müs-
sen. Für mein Fehlverhalten stehe ich 
selbst ein.“ Und dass Jesus tatsäch-
lich von den Toten auferstanden ist, 
das glaubt ohnehin kaum einer. Nach  
heutiger wissenschaftlicher Erkenntnis 
sei das gar nicht möglich; das wisse 
man ja. Das sei halt eine „Geschichte 
aus der Bibel“, deren Wahrheitsgehalt 
man bezweifle.
Die Suche nach dem Wahrheitsgehalt 
der Bibel ist zur Zeit gerade ziemlich 
„in“ und spiegelt sich unter anderem in 
Fernsehsendungen wider, die z.B. der 
Frage nachgehen, ob es wirklich die 
sieben guten und die sieben schlech-
ten Jahre gegeben hat oder ob Moses 
sein Volk wirklich durch das Meer ge-
führt hat.
Müssen wir dem Wahrheitsgehalt der 
Ostergeschichte nachgehen, um sie 
dem heutigen modernen Menschen 

glaubhaft vermitteln zu können? Ist 
sie wahr oder gibt es auch andere 
Wege, sie zu erklären, sozusagen im 
übertragenen Sinne? Kann man die  
Ostergeschichte vielleicht dahinge-
hend verstehen, dass Jesus ein Mensch 
war, der uns Werte, welche die Zeiten 
überdauern, vorgelebt hat, zu seiner 
Haltung und Meinung gestanden hat, 
dafür sogar gestorben ist und hier-
durch zu einem unsterblichen Vorbild 
für uns geworden ist? Ist das vielleicht 
mit „Auferstehung“ gemeint?
Diese Fragen stellen wir Pastor Volker 
Rosenfeld.

Gudrun Thiele

Ist die Ostergeschichte wahr?

Kruzifix in der Auferstehungskirche
Foto: © Auferstehungskirche
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Angedacht 

Keiner der biblischen Schriftsteller 
beschreibt, wie das bei der Auferste-
hung Jesu vor sich gegangen ist. Sie 
beschreiben aber etwas anderes und 
die historisch-kritische Forschung 
bestätigt uns in dieser Hinsicht seit 
langem: Ganz am Anfang steht die 
überraschende Glaubenserfahrung 
einzelner Jünger und Apostel, die sa-
gen: „Er lebt und ist nicht tot. Wir sind 
ihm selbst begegnet!“ 
Diese Erfahrung musste überraschen, 
weil die Jünger nach dem Kreuzestod 
Jesu in einer tiefen Krise steckten: 
Da waren Angst und Fluchtgedanken, 
verbunden mit dem Erschrecken an-
gesichts der eigenen Unzuverlässigkeit 
(Petrus!). Die Jünger haben diesen 
„Umschwung“ von Verzweiflung hin 
zu neuem und bis dahin ungekann-
tem Glaubensmut an einer Begegnung 
mit dem Auferstandenen festgemacht. 
Dazu lohnt es sich, die Geschichte 
von den Emmaus-Jüngern zu lesen  
(Lk 24,13-35).

In einem sind sich die biblischen 
Zeugnisse deshalb alle einig: Christ-
licher Glaube ist der Glaube daran, 
dass Gott Jesus Christus von den To-
ten auferweckt hat. Das ist nicht we-
niger als sein Anfang und sein Kern: 
„Ist Christus nicht auferstanden, so ist 
euer Glaube vergeblich.“, sagt Paulus 
deshalb (1. Kor. 15,14). Ohne die Auf-
erstehung fehlt ihm seine Mitte. Die 
Liebe und Vergebungsbereitschaft Got-
tes, alles, was Christus den Menschen 
von Gott gezeigt hat, seine gesamte  

Mission, wird durch das Kreuz ganz 
und gar infrage gestellt. „Für drei Tage“ 
scheint es so, als wenn Unbarmherzig-
keit und Gewalt die Welt regieren, wie 
das auch heute immer wieder unsere 
Erfahrung ist.

An Ostern glauben heißt für mich  
deshalb: Gegen solche Eindrücke  
gegen-an-glauben an den, der die Welt 
überwunden hat. Mit diesem Glauben 
habe ich in meinem Leben bisher gute 
Erfahrungen gemacht. Die Hoffnung 
auf die Auferstehung ist für mich die 
fröhliche Gewissheit, dass auch Schuld, 
Krankheit, Sterben und Tod uns nicht 
von Gott trennen können. 
Leben wir in diesem Leben mit Gott, 
dann leben wir auch mit ihm, wenn 
dieses Leben vorbei ist. Ohne die-
se Gewissheit würde ich nicht gern 
Seelsorger sein, erst recht nicht am  
Sterbebett eines Menschen, wie z.B. 
im Hospiz.
		  Volker Rosenfeld

Volker Rosenfeld und Gudrun Thiele
Fotos: © V. Rosenfeld und G. Thiele
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Aktuelles Thema - 75 jahre Kantorei St. Liborius

Im Herbst 1941 fand sich eine 
kleine Gruppe Bremervörder  

unter der Leitung von Superinten-
dent Johannes Schulze zusammen 
und gründete einen Singekreis zur 
musikalischen Bereicherung der Got-
tesdienste. Was mitten im Krieg 
unter schwierigen Bedingungen  
begann, entwickelte sich im Lauf der  
Jahre von einem kleinen Singekreis mit  
13 Mitgliedern zu einer stattlichen 
Kantorei mit  heute 75 Sängerin-
nen und Sängern. Der Chor ist ein  
wesentlicher Bestandteil des  
kirchenmusikalischen Lebens unserer 
Gemeinde. Er gestaltet Konzerte und 
viele Gottesdienste im Laufe eines Kir-
chenjahres und ist somit auch Teil der 
kulturellen Vielfalt unserer Stadt.

In diesem Jahr wird die Kantorei 
75 Jahre alt. Für uns als Chor ein  
Anlass, mit Dankbarkeit auf die  
vergangenen Jahre zurückzublicken, 
das Jubiläumsjahr mit verschiedenen 
Veranstaltungen zu feiern und auch 
den Blick nach vorne zu richten.

Dem Rück- und Ausblick gibt die 
Festschrift Raum, die aus Anlass 
des Jubiläums herausgegeben wur-
de und für eine Schutzgebühr von 
5,- € im Kirchenbüro, bei der Buch-
handlung Morgenstern und bei  
Katharina Düweke zu erhalten ist.

Die Kantorei St. Liborius wird 75 
– feiern Sie mit uns!

Kantorei St. Liborius am 6. Juli 2015	

Foto: © Carmen Monsees
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6. Oktober 1955 anlässlich des Ausscheidens von Chorleiter Heinrich Niemeyer
Oberste Reihe: Herr Sander,  Friedrich Zimmermann, Herr Rechten, Friedrich Kirck, 
Franz Reitmann, 
Reihe davor:  Willi Steputat, Heinz Colmsee, Karla Schwekendiek, Frau Kaiser, 
Friedrich Schwekendiek
Zweite Reihe: Anna Gemeinholzer, Frau Hold, Rosa Grotheer, Frau Wieneke, 
Fräulein Tomforde, Anna Niemeyer, Frau Wende, Erika Baruth, Marie-Luise Nagel, 
Frau Schomaker, Fräulein Kanies, Frau Sommer
Sitzend: Frau Fortmann, Frau Dohrmann, Elisabeth Colmsee, Frau Honig, Chorleiter Hein-
rich Niemeyer, Fräulein Baumgart, Fräulein Wende, Fräulein Krull, der Name des Kindes ist 
in der Chronik nicht vermerkt. 
Foto: © Chronik

Aktuelles Thema - 75 jahre Kantorei St. Liborius

Chorleiter von 1941–2016

Damaliger
Superintendent 
Johannes Schulze
Foto: 
© Irmgard Schulze

Organist und 
Kantor
Winfried 
Zimpel
Foto: © Chronik

Organistin und 
Kantorin
Gabriele 
Schattat
Foto: © Chronik

Diakon 
Heinrich 
Niemeyer

Foto: © Chronik

Organistin und 
Kantorin 
Katharina 
Düweke
Foto: © Düweke

Organist und 
Kantor
Wilfried Stegen
Foto: 
© Maren Stegen
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Freitag, 3. Juni, 11.30 Uhr
Wir besuchen den Gottesdienst
des evangelischen Kindergartens. 
(Vormittagsgruppen)

Montag, 6. Juni, 16.45 Uhr
Wir besuchen den Gottesdienst
des evangelischen Kindergartens.
(Nachmittagsgruppen)

Sonntag, 12. Juni, 17.00 Uhr 
Sommerkonzert mit der Kinderkanto-
rei, der Kantorei St. Liborius und dem 
Gospelchor „Joyful voices“

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst, 
gestaltet von der Kantorei St. Liborius

Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr  
Festgottesdienst mit gesungener Mes-
se G-Dur für Soli, Chor und Orchester 
von Franz Schubert

Predigt: 
Superintendent Wilhelm Helmers
Nach dem Gottesdienst laden wir ein 
zum Empfang im Ludwig-Harms-Haus.  
Wir würden uns freuen, wenn wir zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
begrüßen dürften, die der Kantorei 
St. Liborius verbunden sind und mit 
uns Geburtstag feiern möchten.

Im Namen der Kantorei grüßt sehr 
herzlich 
Ihre Kantorin 
Katharina Düweke.

Zu den folgenden musikalischen Veranstaltungen 
laden wir sehr herzlich ein. 

Festschrift 
5,00 Euro
erhältlich: 
bei der Buchhandlung Morgenstern 
und bei Katharina Düweke 

Aktuelles Thema - 75 jahre Kantorei St. Liborius
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                                                    am 10. April 2016

Auferstehung berichtet
   

Wir freuen uns mit Euch auf Eure Konfi rmation!

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröff entlichen wir keine Namen und Fotos der Konfi rmanden.

© Foto: epd bild - Dateiname: 112_4702

Das  erste  Abendmahl 

„Wie kann man eigentlich 
beten?“, war eine Frage, der 
wir auf der Konfi rmandenfreizeit 
im Januar ganz praktisch 
nachgegangen sind. Dazu haben 
wir kleine Holzbänke gebaut, 
mit denen jede und jeder 
experimentieren konnte.

Die 21 Jungen und Mädchen, die im April 
konfi rmiert werden, haben sich auf der Freizeit 
außerdem mit der Bedeutung des Abendmahls 
vertraut gemacht. Und natürlich wurde auch ein 
Abendmahlsgottesdienst gefeiert.
Dazu mussten vorher zahlreiche Vorbereitungen 
getroff en werden: Brot backen, den Raum 
herrichten, einen Altar  bauen, Gebete 
formulieren, ein Rollenspiel einüben. Dabei 
haben auch die vier Mitarbeiter ganze Arbeit 
geleistet! „Dieser Gottesdienst war ein ganz 
besonderer!“, waren wir uns nachher einig.

Volker Rosenfeld
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Kanzelbericht der Auferstehungskirche Bremervörde
2013 2014 2015

Gemeindeglieder 1.711 1.654 1.623
Taufen 20 9 22
Konfirmationen 14 16 17
Trauungen 2 3 1
Beerdigungen 29 28 31
Kirchenaustritte 9 17 7
Kircheneintritte 2 1 3
SUMME Verringerung 7 16 4
Gottesdienstbesucher 5.287 5.036 5.219
Kindergottesdienstbesucher 379 364 347
Abendmahlsgäste 671 798 610
Kollekten und Spenden 11.456,98 € 14.611,18 € 21.016,30 €
davon Brot für die Welt 796,05 € 752,09 € 740,89 €
Freiw. Kirchenbeitrag 3.378,70 € 3.450,33 € 3.170,00 €
Kapital der Stiftung 630.500,00 € 699.575,00 € 702.141,00 €
Aktion 3 x 50 
(seit Juni 2008)

24.299,00 € 26.629,00 € 30.379,00 €

Auferstehung berichtet

„Je t z t   kommt  e r s t   e i nma l   zum 
Frühstück!“, ruft Jana den Kindern zu. 
Zwölf Kinder sind heute da. Zuerst waren 
sie zusammen mit den Mitarbeiterinnen 
im Gottesdienst in der Kirche. Danach 
geht es zum Frühstücken und schließlich 
hören sie von Johanna eine Geschichte 
von Mose. Dabei stellen die Kinder in 
einer Holzbox die Szene nach, in der 
Mose und die anderen Israeliten aus 
Ägypten fortgehen.

Jeden Sonntag außerhalb  
der Schulferien findet in der Auf-
erstehungskirche Kindergottesdienst 
mit Spielen, Basteln und Geschichte 
hören statt. 
Der Name „Kigo Plus“ steht dabei für 
Kindergottesdienst mit Frühstück. Beim 
gemeinsamen Essen der Kinder und 
des Kigo-Teams, das eine Gruppe von 
Mitarbeiterinnen der Kirchengemeinde 
vorbereitet, wird erzählt und gelacht. 
Der Kindergottesdienst wird von einem 
Team jugendlicher und erwachsener 
Mitarbeiter geleitet. Kinder ab 5 Jahren 
sind herzlich willkommen. 
Kleine Kinder dürfen auch gern in 
Begleitung von Mama oder Papa, Oma 
oder Opa kommen. Für das Frühstück 
wird kein Eigenbeitrag erhoben. 
Infos unter Tel. 5650

Foto: © Auferstehungskirche

Kigo Plus
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Die Kinderkirche Fahrendorf 
(KikiFa) 
trifft sich immer freitags.  
15.00–17.00 Uhr im Dorfge-
meichaftshaus Fahrendorf. 
Jedes Kind bringt bitte immer ein 
Getränk, eine Decke und Haus-
schuhe mit.

Termine: 
18. März 2016
22. April 2016
20. Mai 2016
Info: Pastor Rudolf Preuß Tel. 6960

Die Kirche mit Kindern 
(KimiKi)
in Bremervörde trifft sich  
samstags. 9.30–11.30 Uhr  
im Bonhoefferheim in der 
Brackmannstraße 5B. 
Bringt bitte 1,00 € für das Früh-
stück mit und Hausschuhe. 

Termine:
19. März 2016
23. April 2016
21. Mai 2016
Info: Pastor Rudolf Preuß Tel. 6960

St.-Liborius-Nachrichten

Aus dem Kirchenvorstand - Stellenbesetzung
Mit der Wiederbesetzung der Pfarrstelle von Pastor Hellmich rechnen wir zum 
Sommer diesen Jahres. Der Kirchenkreisvorstand hat dem Antrag unseres 
Kirchenvorstandes zur Freigabe der Wiederbesetzung zugestimmt. Um alle 
anfallenden Aufgaben in dieser Zeit bewältigen zu können, werden wir auch auf 
Mithilfe von Kollegen aus anderen Gemeinden angewiesen sein. Sobald es neue 
Informationen gibt, werden wir über Presse und Schaufenster informieren.

Osternacht und Osterfrühstück

Auch in diesem Jahr dürfen Sie sich auf den Gottesdienst 
am Ostermorgen in unserer St.-Liborius-Kirche freuen. Ma-
chen Sie sich im Dunkeln auf den Weg durch die Stadt, 
erleben Sie die Stille in der Kirche, das Entzünden der Ker-
zen, Lesungen und Gesang und erblicken Sie den ersten 
Sonnenstrahl.

Wir möchten ganz herzlich einladen zur Feier der Osternacht am Ostersonntag, 
dem 27. März, um 6.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche. Zu diesem festlichen  
Gottesdienst gehört die Tauferinnerung. Es singt die Kantorei. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum bunten und schmackhaften Os-
terfrühstück ins Ludwig-Harms-Haus eingeladen. 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag in Form einer Spende. Anmeldungen bitte 
über die ausliegenden Listen oder telefonisch über das Kirchenbüro (Tel.: 3146). 
Kurzentschlossene sind ebenso herzlich willkommen.
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St.-Liborius-Nachrichten

Die Kirchengemeinde St. Liborius feiert 

am 24. April  und am 1. Mai die Konfirmation oder Taufe. 

Am 24. April wird im Pfarrbezirk Engeo, Spreckens und Fahrendorf 
Konfirmation gefeiert. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.

Der Pfarrbezirk Stadtmitte feiert am 1. Mai Konfirmation oder Taufe 
 in zwei Gottesdiensten um 9.00 und um 11.00 Uhr.

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir keine Namen und Fotos der Konfirmanden.

© Foto: Lotz - Dateiname: 133_4703
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St.-Liborius-Nachrichten

Liebe Konfirmandin,  lieber Konfirmand, 

das kennst du bestimmt auch: Manchmal 
verstehst du die Welt nicht und bist voller Fragen 
- Fragen zu dir, zu anderen, zu der Welt. Und 
überhaupt. Damit du damit nicht alleine bist, ist 
jetzt das neue Projekt „Deine Frage“ gestartet. 
Und wie das genau funktioniert, erfährst du auf 
der Internetseite konfiweb.de, es lohnt sich, dort 
reinzuschauen!

Hier gibt es auch gute Informationen zum 
Konfispruch. Wenn du noch auf der Suche nach 
dem Konfispruch bist, der zu dir passt, findest du 
dort den Spruch fürs Leben!

Im Hinblick auf die Konfirmation befindest du dich 
jetzt auf der Zielgeraden. Die Konfirmandenfreizeit 
liegt hinter dir. Der Unterricht findet jetzt wieder 
jede Woche statt. Deine „Trainer“ sind immer 
dabei und helfen dir in allen wichtigen Fragen. 
Die Unterrichtenden und alle Teamer haben dich 
gerne begleitet auf deinem Weg zur Konfirmation. 
Wir hoffen, dass du etwas Gutes erlebt und 
erfahren hast, das dich dein Leben lang begleitet. 
Unterricht, Blocktage, Gottesdienste, Praktika 
und Freizeit, überall bist du Menschen begegnet. 
Gemeinsam bist du mit ihnen diesen Weg 
gegangen. Bei der Konfirmation wird dir ganz 
persönlich der Segen Gottes zugesprochen. Nimm 
ihn in dein Leben hinein. Erlebe und glaube, dass 
Gott an deiner Seite ist.

Wir gratulieren ganz herzlich zur Konfirmation und 
wünschen alles Gute und Gottes Segen für die 
Zukunft. Wir freuen uns auf jedes Wiedersehen 
nach der Konfirmation. 

Mit herzlichen Grüßen Rudolf Preuß, Henning 
Bütepage und alle Teamer
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St.-Liborius-Nachrichten

„Mathematik ist das Alphabet, mit des-
sen Hilfe Gott das Universum beschrie-
ben hat.“ 
Diese Worte von Galileo Galilei standen 
am Beginn der diesjährigen Gemeinde-
versammlung am 17. Januar. Nein, das 
ganze Universum müssen wir nicht be-
schreiben, aber ein Blick auf Zahlen und 
Ereignisse hilft, unsere Gemeinde zu 
verstehen und Rückschlüsse für die zu-
künftige Arbeit zu ziehen.
An allererster Stelle unserer Arbeit steht 
die Fürsorge für alle Gemeindeglieder, 
die an einer besonderen Lebensstufe 
stehen. Die Begleitung bei Taufen, Kon-
firmationen, Trauungen und Beerdigun-
gen gehört genauso dazu wie Besuche 
bei Geburtstagen, Jubiläen und in be-
sonderen Krisensituationen.
Was uns besonders dankbar sein lässt, 
ist die große Kontinuität der Besucher 
unserer Gottesdienste und die gleichblei-

bende Höhe der Spenden. Wir konnten 
im zurückliegenden Jahr den Stellenrah-
menplan für die Jahre 2017-2022 verab-
schieden. Die gute Nachricht ist, dass die 
bisherige personelle Ausstattung unse-
rer Kirchengemeinde in diesem Zeitraum 
unverändert bleibt.  
Mit Blick auf das Reformationsjubilä-
um 2017 stehen jetzt schon konkrete 
Planungen an. Dieses Jahr steht unter 
dem Thema: „Reformation und die  eine 
Welt“. Es ist ein Tauffest an der Oste am 
28. August geplant. Wir bereiten vier 
Themenabende im September vor und 
ein Luthermahl.
Wir sind dankbar für Kritik und Anre-
gungen, für alle Spenden, jede helfende 
Hand und manche Fürbitte.

Für den Kirchenvorstand der 
St.-Liborius-Gemeinde grüßt herzlich 
Rudolf Preuß, Pastor und Vorsitzender

Kanzelbericht der St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
2013 2014 2015

Gemeindeglieder 5.379 5.354 5.264
Taufen 34 25 (33) 35 (6)
Konfirmationen 57 57 54
Trauungen 8 10 12
Beerdigungen 78 (99) 78 (87) 85 (91)
Kirchenaustritte 40 40 55
Kircheneintritte 7 1 4
SUMME Verringerung 33 39 51
Hauptgottesdienste 6.350 6.071 6.286
Nebengottesdienste 8.201 8.193 8.913
SUMME Gottesdienstbesucher 14.551 14.264 15.199
Kindergottesdienstbesucher 363 272 373
Abendmahlsgäste 1.599 1.473 1.285
Hausabendmahlsgäste 1 2 14
Kollekten und Spenden 43.741,00 € 40.484,00 € 40.462,00 €
davon Brot für die Welt 5.251,03 € 4.590,89 € 4.482,94 €
Diakonische Gaben 1.356,97 € 1.434,54 € 1.571,94 €
Freiw. Kirchenbeitrag 10.821,00 € 10.245,00 € 10.222,00 €
Kapital der Stiftung 630.506,00 € 687.937,00 € 702.141,00 €
Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 24.299,00 € 26.629,00 € 30.379,00 €

Kanzelbericht
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

In der Hannoverschen Landeskirche spielen ca 13.000 Bläserinnen 
und Bläser in 630 Posaunenchören! 

Am Sonntag Lätare, dem 6. März 2016, 
gestalten wir Bläser in vielen Kirchen den „Bläsersonntag“. 
Auch wir, der Posaunenchor St. Liborius, freuen uns, Sie zum 
Gottesdienst um 9.30 Uhr begrüßen zu dürfen!

Info: Christine von Stryk,  Tel. 04764-8109790

...die Bläser-Ecke 

Am letzten Wochenende im April 
bekommen wir Besuch aus Frankreich. 
Unter dem Namen Musique en Choeur 
musiziert ein französischer Chor mit 
ungefähr 50 Mitwirkenden in der 
Auferstehungskirche. 
Da der Chor erst am Freitag aus 
Frankreich anreist, fi ndet die „Musik 
am Freitagabend“ dieses Mal am 
Samstag, dem 30. April statt. Da zum 
Redaktionsschluss die genaue Planung 
noch nicht feststand, entnehmen Sie 
bitte die Uhrzeit des Konzerts den 
Plakaten, die im April aushängen 
werden, und den Hinweisen in 
der Zeitung. Der Chor bietet ein 
buntes Programm von Auszügen aus 
verschiedenen Messen und Requien 
bekannter Komponisten. Dazu 
gehören der Gesang des Jean Racine 
und ein Stück aus dem Requiem von 
Gabriel Fauré, ein Gloria von Vivaldi, 
ein Gloria von Puccini, Stücke aus der
 

Missa brevis von Jacob de Haan und 
Musik von den bayrischen Bergen von 
Edvard Elgar. Merken Sie sich den 
Termin bitte vor und unterstützen Sie 
die weit gereisten Sänger mit Ihrem 
zahlreichen Besuch. Ein herzliches 
Dankeschön dafür schon jetzt von mir. 

Ihre Cornelia Lochner    

Foto: Führerorgel

© Auferstehungskirche
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Der Gospelchor 
„JOYFUL VOICES“ probt 
am 15., 22. und 29. April 2016
und am 20. Mai 2016
jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus.

Schwungvoll und faszinierend, so kann 
man die Musik beschreiben, die unser 
Gospelchor bei Gottesdiensten oder bei 
Konzerten darbietet. 
In diesem Chor singen inzwischen viele 
Sängerinnen und Sänger mit. Jeder 
oder Jede ist herzlich eingeladen, in 
diesem oder in den anderen Chören der 
St.-Liborius-Gemeinde mitzuwirken. 

Kontakt: K. Düweke, Tel. 921076

Sonntag, 17. April, 10.00 Uhr 
Singspiel im Gottesdienst
„Die drei Mutmacher“
Singspiel für Kinderchor 
von Ralf Grössler

Es singt und spielt 
die Kinderkantorei St. Liborius.
Leitung: Katharina Düweke

Foto: © Kinderkantorei

30 Minuten Orgelmusik 
zur Marktzeit 
am 01. April 2016 und
am 06. Mai 2016 um 10.30 Uhr

An der Orgel: Katharina Düweke
Der Eintritt ist frei.

Die Kantorei St. Liborius
probt jeden Montagabend  
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus.

Der Kantorei St. Liborius gehören 
rund 75 aktive Mitglieder an. Sie 
wirkt mit an festlichen oder beson-
deren Gottesdiensten und gestaltet 
musikalische Abendandachten.
Tradition ist das jährliche Kantorei-
konzert mit Solisten und Orchester. 
Sehr beliebt sind die vergnügten 
Chorfreizeiten. Man probt gemein-
sam für das große Konzert und ge-
nießt das fröhliche Zusammensein. 

Kontakt: K. Düweke, Tel. 921076
Foto: © Barbara Schröder
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Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus Auferstehung

Jungschar
Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung

Kirchenmusik im Gemeindehaus  
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene

Donnerstag 19.30 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus!
Jeden Sonntag außerhalb der Schulferien findet in der Auferstehungskirche 
Kindergottesdienst mit Spielen, Basteln und Geschichte hören statt. 
Der Name „Kigo Plus“ steht dabei für Kindergottesdienst mit Frühstück. Beim 
gemeinsamen Essen der Kinder und des Kigo-Teams, das eine Gruppe von 
Mitarbeiterinnen der Kirchengemeinde vorbereitet, wird erzählt und gelacht.
Info: Pastor Volker Rosenfeld
Tel. 5650 

Frauenabend
Freitags von 19.00 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus
Die Auferstehungskirche lädt dazu ein.
08. April 2016: Alltägliche Schätze – Perlen des Glaubens
13. Mai 2016: Was stärkt und zum Leben befreit – Heiliger Geist

Arbeit mit Frauen Info: Frauke Möller
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 4642 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de

Weltgebetstag
04. März 2016: "Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf"
Um 19.00 Uhr wird der Gottesdienst der Kubanerinnen in der Auferstehungs-
kirche gefeiert.
Das Vorbereitungsteam aus fünf Gemeinden lädt Frauen und Männer zum 
Gottesdienst ein.
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste März–Mai 2016

06.03. 11.00 Uhr Gottesdienst – Sup. Helmers
13.03. 10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Besuchsdienst,  

P. i. R. Strüver und P. Rosenfeld
20.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke
24.03. 16.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 

im Seniorenzentrum Am Hang – P. Preuß
27.03. 10.00 Uhr Ostersonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 

– P. Rosenfeld und Chor
03.04. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß
10.04. 10.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 

– P. Rosenfeld und Chor
15.04. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang 

– P. Rosenfeld
17.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß
24.04. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Landesbischof Ralf Meister
01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld
08.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke
13.05. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang 

– P. Rosenfeld
15.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Taufe und Hl. 

Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld
22.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Möller
29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 

– P. Rosenfeld

Gemeinsame Gottesdienste 
04.03. 19.00 Uhr In der Auferstehungskirche 

Gottesdienst am Weltgebetstag, gestaltet von Frauen
25.03. 10.00 Uhr In der Auferstehungskirche

Karfreitag: Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Traubensaft) – P. Rosenfeld

28.03. 10.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche 
Ostermontag: Ökumenischer Gottesdienst

05.05. 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt: Gottesdienst im Bürgerpark mit 
Posaunenchor und Heimatlicher Vereinigung Steen Eek – 
P. Rosenfeld/P. Preuß

16.05. 10.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche
Pfingstmontag: Gottesdienst – Sup. Helmers
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste März–Mai 2016

06.03.  9.30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Posaunenchor  
– Sup. Helmers im Ludwig-Harms-Haus

13.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Stadtmitte im 
Ludwig-Harms-Haus - Diakon Bütepage

19.03. 18.00 Uhr Taizé-Andacht – P. i. R. Dietrich
20.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß
 21.-23.03. jeweils    19.00 Uhr Passionsandacht – P. Preuß
24.03. 19.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl 

(Traubensaft) – P. Preuß
25.03. 15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)  – Sup. Helmers
27.03.   6.00 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufgedächtnis  

– Sup. Helmers/P. Preuß und Kantorei;  
anschließend Osterfrühstück

  9.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf 
– P. Preuß und Posaunenchor

10.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) – Sup. Helmers

03.04.  9.30 Uhr Gottesdienst – P. Preuß
10.04. 11.30 Uhr Gottesdienst "Sonntags halb zwölf"  

– Diakon Bütepage und Team
17.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Singspiel der Kinderchöre St. Liborius 

– Sup. Helmers
23.04. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft) 

– P. Preuß/Diakon Bütepage
24.04. 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Engeo, Spreckens, Fahrendorf 

– P. Preuß/Diakon Bütepage und Kantorei
30.04. 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft) 

– Diakon Bütepage
01.05.   9.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte 

– Diakon Bütepage und Posaunenchor
11.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte 

– Diakon Bütepage und Gospelchor
08.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings
15.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl 

(Traubensaft) – Sup. Helmers und Kantorei
22.05. 10.00 Uhr Taufgedächtnisgottesdienst – P. Preuß und Spatzenchor
29.05. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft) 

– Sup. Helmers und Gospelchor
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Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus jeden Donnerstag um 18.00 Uhr 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus 
Info:              Katharina Düweke, Tel. 921076

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius – siehe Seite 16

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor          1. u. 2. Schuljahr
Kinderkantorei ab  3. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse 
Gospelchor "JOYFUL VOICES" siehe Seite 16

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 
Info: 	          Christine v. Stryk, Tel. 04764-8109790

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Frauengruppe Engeo im Gemeinschaftsraum des Hospizes
trifft sich 2016 an jedem dritten Donnerstag im Monat 15.00–17.00 Uhr 
Termine:        17. März, 21. April und 19. Mai 2016
Info:              Frau Hildebrandt 		 Tel. 2769

  Frau Schmidt		  Tel. 4159
  Frau Hasenfuß		  Tel. 1681 

Hauskreise   Henning Bütepage          Tel. 74040
                     Amelie Rosenberger	 Tel. 4908 

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße
Info:              Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246 

Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

TEEN-TREFF im Bonhoefferheim  
Info:              Diakonin Kerstin Heins, Tel. 04282-5959853
jeden 2. + 4. Freitag im Monat um 17.00 Uhr 
am 11. März, 08. + 22. April, 13. + 27. Mai 2016

Kirchenbus St. Liborius – an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz, Tel. 1271
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Alle Kinder und Mitarbeiter haben einen 
guten Start in das neue Jahr gehabt, 
und nun planen wir frisch und erholt 
das Jahr 2016. 
Ab Mitte Januar wollen wir zusammen 
mit den Kindern das Thema „Berufe“ 
einführen. Welche Berufe kennen 
die Kinder? Und was genau macht 
man z.B. als Feuerwehrmann? Was 
machen Mama und/oder Papa, wenn 
ich im Kindergarten bin? Wie sieht es 
eigentlich auf einem Polizeirevier oder 
Bauernhof aus?
Dies sind Fragen, die wir versuchen, 
den Kindern zu beantworten. Daraus 
lernen natürlich nicht nur die Kinder 
etwas, sondern auch die Eltern und 
die Mitarbeiter in unserem Haus. 
Über mehrere Monate hinweg wollen 
wir den Kindern zeigen, wie es in der 
Berufswelt aussieht. Davon können sie 
nur profitieren. 
Gleichzeitig beginnt dann im Februar 
ja auch die Faschingszeit, in der wir 
dieses Thema noch weiterbehandeln 
werden. Am 8. Februar 2016, an dem 
die Faschingsfeier im Kindergarten 

stattfinden wird, lassen wir den 
Kindern freie Kostümwahl. Es werden 
bestimmt viele Tiere, Märchenfiguren 
und auch einige Berufe vertreten sein. 
Wir wollen wieder die Eltern in das Fest 
mit einbeziehen, indem jedes Elternteil 
etwas Gebackenes, Süßes, Saures 
oder Gesundes für diesen tollen Tag 
mitbringen kann. 
Nach der Faschingszeit und der 
weiteren Arbeit an dem Thema „Berufe“ 
beginnt dann auch schon die Osterzeit. 
Wir werden die Berufe weiterhin mit 
einbeziehen, gehen aber hauptsächlich 
auf Ostern ein. Es wird gebastelt und 
sich auf das Osterfest vorbereitet. 
Nach der Osterzeit greifen wir wieder 
unser Thema „Berufe“ auf. 
Ihre Birgit Döscher

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64, 27432 Bremervörde
Tel. 04761-3079
kitasternenlicht@ewetel.net
Leitung: Birgit Döscher
Stellv. Leitung: Yasmin Brummack
Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag	   9.30–15.00 Uhr 
Donnerstag	 10.00–12.00 Uhr 
Freitag	 10.00–12.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag–Freitag

Kindergarten (3 Jahre–6 Jahre)
 7.30–13.00 Uhr 
Krippe (1 Jahr–3 Jahre) 
 7.30–13.00 Uhr 
Familiengruppe (1 Jahr–6 Jahre) 
14.00–18.00 Uhr 

Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Ins Jahr 2016 mit vielen neuen Ideen und Themen…

Am 12. April 2016 besuchen 
die Kindergartenkinder das 
Theaterstück 
„Grüni und Grumilla– 
Ein Frosch will nicht geküsst werden.“

Grafik: © Badel
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 04761 - 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Ganztagsgruppe: 
  7.30 bis 17.00 Uhr

Integrationsgruppe:
13.15 bis 18.15 Uhr

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr
ab 01.08.2016 längere Öffnungszeiten
  7.30 bis 13.30 Uhr
13.30 bis 16.00 Uhr Spätdienst

Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Freitag , den 04.03.2016	 	
Wochenschlusskreis im Kindergarten
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, den 07.03.2016		
Wochenanfangskreis im Kindergarten
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, den 18.03.2016		
Studientag der Erzieherinnen
Der Kindergarten ist geschlossen.

Montag, den 21.–24.03.2016
Osterschließung

Montag, den 04.04.2016		
Wochenanfangskreis in der Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Dienstag, den 05.04.2016	
Elternkaffee für die Vormittagseltern
8.30 Uhr–10.00 Uhr

Mittwoch, den 06.04.2016	
Elternkaffee für die Nachmittagseltern
13.30 Uhr–15.00 Uhr

Freitag, den 08.04.2016	 	
Wochenschlusskreis in der Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Im April Schulgespräche mit den 
Eltern der schulpflichtigen Kinder.

Mittwoch, den 27.04.2016	
Schultüten basteln im Kindergarten
Beginn: 19.30 Uhr

Montag, den 02.05.2016	
Wochenanfangskreis im Kindergarten
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, den 06.05.2016	
Wochenschlusskreis im Kindergarten
Beginn: 11.30 Uhr

12.05. und 13.05.2016
Fototermin

19.05.–20.05.2016
Abschiedsfahrt der schulpflichtigen Kinder 
nach Oese.
Abfahrt Donnerstag um 10.00 Uhr 
(vorher keine Betreuung)
Abholen am Freitag um 10.30 Uhr
11.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, den 28.05.2016	 	
Kindergartenfest

Termine
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Kindergarten St. Liborius

Frühlingsgefühle, Winter ade, der 
Frühling erwacht. Kinder, Eltern, 

nein alle Menschen sind besser ge-
launt.

Rein in die Erde. Jetzt können wir 
verschiedene Dinge säen, zum 

Beispiel Sonnenblumen.

Über Felder und durch Wälder, da-
bei Lupen, Lupengläser mitneh-

men und die Natur mit den eigenen 
Augen entdecken. Beobachten, wie 
alles wächst und blüht. Ein tolles Far-
benspiel für unsere Augen.

Hurra der Frühling ist da! Die blü-
hende Natur duftet im Frühling 

einzigartig.

Längere Tage begleiten uns im 
Frühling, es bleibt länger hell.

Somit haben wir mehr Zeit, mit der 
Familie die Natur und die Jahreszeit zu 
genießen.

Immer zum Frühling gehört auch das 
Osterfest. Bei diesem Fest feiern wir 

die Auferstehung Jesu.

Nachwuchs bei vielen Tieren.  
Bei einigen können wir es auch 

gut beobachten, wie der Nachwuchs 
heranwächst.

Gemüse  im Frühling. Jetzt wächst 
bald der erste Spargel, aber auch  

frische Kräuter können wir entdecken.

23

Der 
Frühling 

steht 
vor 
der 
Tür.
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Wer sich in den letzten Wochen des 
vergangenen Jahres genauer im 
Kirchturm umgesehen hat, wird sie 
entdeckt haben: Eine rote Holzkir-
che. Sie wurde in den Herbstferien 
von Kindern auf der Familienfrei-
zeit gebaut. Die Gruppe wünsch-
te sich, dass die Kirche ausgestellt 
würde. Gleichzeitig sollte sie als 
Spendenbehälter für die evange-
lische  Jugend St. Liborius genutzt 
werden. 

So wurde sie für einige Wochen im
Eingangsbereich unserer Kirche auf-
gestellt. Eine Kirche in der Kirche. 
Viele Gottesdienstbesucher freuten 
sich insbesondere über das Läuten 
der Kirchenglocke – welches er-
tönte, wenn man an einem kleinen 
Band zog. 
Insgesamt wurden über 500 Euro 
gesammelt. Wir bedanken uns bei 
allen Spendern!

Dirk Stelling

Jugendseite

Dieses Jahr waren wir auf der 
Konfi freizeit in Berensch. Wir hatten 
sehr viel Spaß, viel mehr,  als ich 
eigentlich gedacht hätte. Es geht 
nicht wie erwartet, nur um Kirche, 
sondern eher um Lebensweisheiten 
und um Gemeinschaft.
Es gab eine interaktive Show, wir 
haben das Abendmahl gefeiert, 
eine Art Schnitzeljagd gemacht, 
gesungen und vieles mehr. Das 
schlechte Wetter hat uns nicht 

davon abgehalten. Außerdem 
großes Lob an die Mitarbeiter, 
die uns jeden Tag belustigt 
und zum Lachen gebracht haben. 
Es war wirklich eine tolle Erfahrung. 
Ich möchte die nächsten Jahre 
eventuell auch als Mitarbeiter 
mitmachen.

Im Namen der Gemeindepraktikanten 
Pelle Bekken



25

TEEN-TREFF
jeden 2. + 4. Freitag im Monat um 17.00 Uhr 

am 11. März, 08. + 22. April, 13. + 27. Mai 2016
im Bonhoeff erheim, Brackmannstraße 5B

Info: Diakonin Kerstin Heins, Tel. 04282-5959853

www.sommerfreizeit.jugendliborius.de

Sommerfreizeit
der Ev. Jugend St. Liborius

16. Juli - 30. Juli
Olofström - Schweden

Jugendliche
ab 14 Jahre
Infos bei Diakon

Henning Bütepage
0171/1949246
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Für Senioren

Seniorennachmittage 
im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

In der Regel immer am ersten Montag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner:
Pastor Volker Rosenfeld, Tel. 5650

TERMINE:
07. März 2016 
mit Hl. Abendmahl 
– P. Rosenfeld
04. April 2016
02. Mai 2016

Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus

Montag, 11. April 2016 um 15.00 Uhr 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im Februar und März 2016 

Geburtstag haben, zu einem gemütlichen Nachmittag 
mit Kaffee, Kuchen und Programm ein. 

Seit mehr als 20 Jahren gibt es die  
Seniorengeburtstagsfeier mit einem 
Vorbereitungskreis. 
Es sind acht Frauen, die alle zwei 
Monate den Nachmittag vorbe-
reiten. Dazu gehört das Kuchen- 
backen, Kaffeekochen und die  
Dekoration der Tische. Natürlich wird 
das Ludwig-Harms-Haus sauber ver-
lassen. 
Ein kleines Unterhaltungsprogramm 
ist dabei, ein Pastor begleitet den 
Nachmittag, der mit einer Andacht 
schließt. 

Vor der zweimonatigen Geburtstags-
feier treffen sich die acht Frauen zu 
einem „Arbeitsfrühstück“ reihum.
Da wird besprochen, wer wie viele 
Kuchen backt, wer Blumen oder an-
dere Tischdekoration besorgt. Allen 
macht diese ehrenamtliche Arbeit 
Freude, besonders dann, wenn vie-
le Gäste der Einladung folgen, der  
Kuchen verzehrt wird und es den  
Jubilaren gefallen hat. 

Irma Mahler – Tel. 2581
Foto: © Geburtstagsrunde St. Liborius

Grafik: Gemeindebrief 1997/02
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Offener Nachmittag im 
Ludwig-Harms-Haus 

Unsere Senioren sind 
herzlich eingeladen zum 
Offenen Nachmittag, der sich in der 
Regel am 1. Montag im Monat von 
14.30 bis 16.30 Uhr trifft.

TERMINE:

7. März 2016
Ein Nachmitttag mit 
Superintendent Wilhelm Helmers

4. April 2016
Gottesdienst mit Abendmahl

2. Mai 2016
Meine Konfirmation, wie war das?

6. Juni 2016 – Tagesausflug 
Unser Tagesausflug führt uns diesmal 
in die Hansestadt Stade mit einer 
Schifffahrt auf der Elbe im Tidenkieker.
Abfahrt um 9.30 Uhr bei Stoss 
Reisen und 9.45 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Am Stader Stadthafen 
erwartet uns der Tidenkieker zu 
einer dreistündigen Elb-Safari durch 
Schilfgebiete, zu Robbenbänken und 
sonst nicht zugänglichen Elbinseln. 
Danach stärken wir uns mit einem 
schmackhaften Mittagessen. 
Anschließend ist Zeit für einen kleinen 
Spaziergang durch die Fußgängerzone 
und ein gemeinsames Kaffeetrinken. 
Bevor wir wieder nach Hause fahren, 
feiern wir eine Andacht in einer der 
Altstadtkirchen. 
Anmeldungen im Kirchenbüro, 
Tel. 3146 oder 
bei Pastor Preuß, Tel. 6960

  Für Senioren	            Pro Liborius & auferstehung

Himmelfahrtsausflug
in den Bürgerpark

An Christi Himmelfahrt, dem 5. Mai, 
feiern die beiden Kirchengemeinden 
St.  L ibor ius und Auferstehung 
zusammen mit der Heimatlichen 
Vereinigung Steen-Eek und der 
Stiftung Pro Liborius & Auferstehung 
den alljährlichen gemeinsamen 
Gottesdienst im Bürgerpark. 

Beginn ist um 11 Uhr. 
Den Besuchern wird im Anschluss 
an den Gottesdienst ein einfaches 
Mittagsessen mit Erbsensuppe, 
Grillwurst und Kaffee angeboten. 
Der Gottesdienst wird jedes Jahr  
von vielen Bremervördern besucht. 
Vor 13 Jahren wurde an diesem 
Tag die gemeinsame Stiftung der  
beiden Kirchengemeinden gegründet. 
So kommt auch in diesem Jahr 
die Gottesdienstkollekte und der 
Erlös von Essen und Getränken der 
Kirchenstiftung zu Gute.

Fotos: © Auferstehungskirche
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Herzlich Willkommen in der Auferstehungskirche
www.auferstehung-bremervoerde.de

Wir stellen uns Ihnen vor und laden Sie ein, 
unsere Kirchengemeinde kennen zu lernen.

In unseren Gottesdiensten in der hellen, schönen, modernen Kirche begegnen Ihnen 
freundliche Menschen. Immer wieder finden besondere Veranstaltungen statt, 

z. B.  Abend-musiken von Klassik bis modern.
Regelmäßig treffen sich die verschiedensten Gruppen, 

wie Kindergottesdienst, Männerfrühstück,  Seniorenkreis…
Ist etwas für Sie dabei? Kommen Sie näher! 

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Auch der Pastor nimmt sich gerne Zeit für ein persönliches Gespräch. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Herzlich Willkommen in St. Liborius! 
www.liborius-bremervoerde.de

St. Liborius ist ...
... eine Gemeinde mit langer Tradition,

aber nicht in Tradition erstarrt
... eine Gemeinde mit vielen Angeboten,

weil sich viele Menschen engagieren
... eine Gemeinde mit vielen Möglichkeiten,

eigene Talente ins Spiel zu bringen
... eine Gemeinde mit Familienangeboten,

Kirchenmusik und Jugendarbeit
... eine Gemeinde mit Gott,

den sie als den Lebendigen erlebt und bezeugt
... eine Gemeinde mit Leben.Kommen Sie und sehen Sie, virtuell und real!

Informieren Sie sich auch im Internet
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Aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Gabendank St. Liborius
November 2015–Januar 2016

Kollekten 8.664,72 €
Diakonische Gaben 378,41 €
eigene Gemeinde 582,52 €
"Sonntags halb zwölf" 227,42 €
Bibelstunden 146,90 €
Spende Kirchenbus 16,00 €
Beerdigungsdank 190,00 €
Traudank 217,56 €
Geburtstagsdank 180,00 €
Kantorei 244,37 €
Orgelmusik zur 
Marktzeit

594,30 €

Musik bei Kerzenschein 2.749,46 €
Kinderchor 50,00 €
Posaunenchor 268,68 €
Seniorengeburtstagsfeier 162,75 €
„Offener Nachmittag“ 162,20 €
Jugendarbeit 1.434,40 €
Insgesamt: 16.269,69 €

Gabendank Auferstehung
November 2015–Januar 2016

Kollekten 1.223,72 €
Diakonische Gaben 91,86 €
eigene Gemeinde 168,53 €
Jugendarbeit 50,00 €
Kita Sternenlicht 50,00 €
Kirchenmusik 258,26 €
Seniorennachmittag 65,50 €
Stadtteilladen 1.338,00 €
Insgesamt: 3.245,87 €

Wichtiger Hinweis für Sie!

Die beiden Kirchenvorstände von  
Auferstehung und St. Liborius 
veröffentlichen regelmäßig besondere 
Geburtstage (80, 85 und alle  
Geburtstage ab 90) sowie Taufen,  
Ehejubiläen, Konfirmationen, kirch-
liche Trauungen und kirchliche  
Bestattungen in der Gemeindezeitung 
„Schaufenster“. Kirchenmitglieder, 
die dies nicht wünschen, können das 
dem Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 
Die Mitteilung muss bis 
spätestens 29. April 2016 dem 
Kirchenbüro vorliegen.

Im Internet veröffentlichen wir diese 
Mitteilungen aus Gründen des Daten-
schutzes nicht.

Öffnungszeiten Kirchenbüro 
Auferstehung: Tel. 5663
Mittwoch	   8.00–10.00 Uhr
Freitag	 14.30–16.30 Uhr
Wissenswertes über die 
Kirchengemeinde  Auferstehungskirche 
erfahren Sie unter
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro 
St. Liborius: Tel. 3146
Montag	   9.30–11.30 Uhr
Dienstag	 16.00–18.00 Uhr
Freitag	   9.00–12.00 Uhr
Herzlich willkommen auch auf unserer 
Website www.liborius-bremervoerde.de 
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AMBULANTER HOSPIZDIENST 
BREMERVÖRDE-ZEVEN
Engeoer Wäldchen 2,
27432 Bremervörde
Christa Schmidt und  
Elsabeth Horlboge sind ständig zu 
erreichen unter  
Tel. 0160-90330685
E-Mail: info@hospizdienst.org
Internet:  
www.hospizdienst.org

Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE

"Tatkräftige Hilfe im Alltag"
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch und 
Elke Wehrenberg, die Ihnen als  
Ansprechpartnerinnen Auskunft  
erteilen können.
Tel. 0175-851 3663

ANDACHTEN
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Am Mittwoch um 19.00 Uhr 
können Sie an einer Andacht im 
Andachtsraum des Krankenhauses 
teilnehmen.

Kontaktdaten
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Leben in Würde
Vor beinahe zwei Jahren hat das 
Bremervörder Hospiz seinen Betrieb 
aufgenommen. Schwerkranke aus dem 
Altkreis Bremervörde und darüber hinaus 
aus dem gesamten Elbe-Weser-Raum 
haben in diesen zwei Jahren medizinische 
und pflegerische Hilfe, Begleitung und 
Unterstützung erfahren. Allein im Jahr 
2015 wurden insgesamt 94 Gäste und 
ihre Angehörigen in der Einrichtung im 
Engeoer Wäldchen betreut. „Es ist eine 
große Aufgabe, kranken Menschen dabei 
zu helfen, auch die letzte Zeit des Lebens 
in Würde leben zu können.“, meint 
Hospizleiterin Sabine Eckstein. In dieser 
Zeit sind dieselben Dinge wichtig, die 
auch zu allen anderen Zeiten des Lebens 
wichtig waren: Das Zusammensein mit 
Familie und Freunden, Geburtstagsfeiern, 
gutes Essen, Spazierengehen, Festtage 
wie Erntedank, Weihnachten und 
Ostern oder einfach nur mal ein Eis 
essen gehen. Diese Dinge haben 
auch im Hospiz ihren Platz, jedenfalls 
soweit es den Gästen möglich ist. Sie 
haben im Hospiz die Gelegenheit, trotz 
ihrer Krankheitssymptome ein Stück 
Lebensqualität für sich wahrzunehmen.
Das wird ermöglicht durch 25 
Mitarbeitende, die beim Hospiz 
beschäftigt sind. „Aus Pflegekräften, 
Ärzten, Hauswirtschaft, Seelsorgerin 
und Sozialarbeitern ist ein sehr ver- 
lässliches Team zusammengewachsen,   
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit 
Freude an unserer Aufgabe arbeiten.“, 
meint Hospizleiterin Sabine Eckstein. 
„Außerdem sind die vielen Ehren-

amtlichen ein riesiger Schatz für unsere 
Gäste!“ Stundenweise helfen über 30 
Freiwillige im Hospiz am Empfang, 
beim Bereiten des Abendessens, beim 
Dekorieren des Hauses oder auch bei der 
Pflege der Außenanlagen. Mancher setzt 
sich auch ans Krankenbett oder schiebt 
einen Gast im Rollstuhl spazieren.
Die Kosten für den Aufenthalt im Hospiz 

werden zum größten Teil von den 
Krankenkassen getragen. Ein Eigenanteil 
an den laufenden Betriebskosten 
muss nach dem Gesetz vom Hospiz 
selbst aufgebracht werden und wird 
aus Spenden gedeckt. Die vielen 
Mitglieder des Fördervereins, Betriebe 
und Serviceclubs aus Bremervörde und 
Umgebung, aber auch viele Einzelförderer 
helfen dabei mit und übernehmen in 
überragender Weise ein Stück sozialer 
Mitverantwortung für Menschen, die von 
schwerer Krankheit betroffen sind.

Volker Rosenfeld
Fotos: Sommerfest 2015

© Volker Rosenfeld

Hospiz



32

Wilhelm Helmers
Geschäftsführer
Kirchenstr. 10
27432 Bremervörde
04761 2383 

Norbert Wolf
Kirchenkreissozialarbeiter
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 99 35 78 

Kristin Gerner-Beuerle
Leiterin Ehe- u. 
Lebensberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 - 99 35 16

Diakon 
Jochen Gessner
Soziale Arbeit im 
Kirchenkreis 
- Region Sittensen
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde 

Kristina Kraus
Flüchtlings- & 
Migrantenberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761/99 35 13 

Stephanie Söhl
Schuldnerberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 99 35 0 

Bettina Pahlen-Meyer
Ehe- und 
Lebensberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 99 35 14 

Regina Hesse
Kollegiale Praxisberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 99 35 25

Edda Nolte
Trauerbegleiterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 - 99 35 0

Alena Tamke
Sozialarbeiterin (BA) - 
Berufspraktikum
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761/99 35 0

Birgit Hübner
Verwaltung 
Schuldnerberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 99 35 0

Claudia Woltmann
Verwaltung 
Schuldnerberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 99 35 0

Ines Busch
Kurenberaterin, 
Verwaltung Ehe- und 
Lebensberatung, 
Missions- und 
artnerschaftsausschuss
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 - 99 35 11

Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven - Unser Team

Fotos:© Carmen Monsees
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Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven 

BERATUNGSZENTRUM 
Neue Adresse ab 01.12.2015

Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Tel. 04761-99 35-0 

Fax:  04761-99 35-35
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de

www.diakonie-brv.de

Angebote:
Lebens- und 
Paarberatung
Schuldnerberatung
Kurenberatung 
Schwangerenberatung
Sozialarbeit
Mediation 
Wellcome
Trauerberatung
Kollegiale Praxisberatung 
Flüchtlings- und Migrantenberatung

GUTEN TAG! 
Mein Name ist Jochen Gessner und ich 
bin der „Neue“ im Mitarbeiterteam des 
Diakonischen Werkes im Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven und in der Kir-
chengemeinde Sittensen. Mein Dienst 
hat am 1. November 2015 begonnen. 
Ich freue mich über die Herausforde-
rungen, die diese Stelle mit sich bringt.
Ganz bewusst haben sich Kirchenge-
meinde und Diakonisches Werk da-
für entschieden, die Arbeitsfelder zu 
verquicken und in einer Person zu 
bündeln. Mein Schwerpunkt in der 
Gemeinde liegt auf der Generation 
55 +. Im Diakonischen Werk habe ich 
die Aufgabe, in Sittensen ein Bera-
tungsangebot in der allgemeinen Sozi-
alberatung zu etablieren. Durch diese 
Art der Zusammenarbeit wollen wir 
das „diakonische Profi l“ der Kirchen-
gemeinde Sittensen stärken. 

Zur Zeit sind wir noch auf der Suche 
nach einem geeigneten Büro, da dürf-
te sich in Kürze aber etwas fi nden las-
sen. Beratung fi ndet bis dahin noch 
montagnachmittags von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Telefonisch bin ich, bis ein Büro ein-
gerichtet ist, übergangsweise unter 
04282-9189917 zu erreichen, oder per 
Mail unter Jochen.Gessner@kkbz.de.

Herzliche Grüße 
aus Sittensen,
Jochen Gessner

Neuer Diakon im Mitarbeiterteam

WIR SIND 
UMGEZOGEN

Foto: Jochen Gessner
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Einladung zum Kirchputz
Der Kirchenvorstand lädt Sie und Euch am 
Samstag, dem 19.03.2016 ab 15 Uhr ein, 
die St.-Liborius-Kirche nach dem „Winterschlaf“ 
durch einen Frühjahrsputz zu wecken. So 
können die Gottesdienste nach der Winterkirche 
im frischen Umfeld starten. Wir freuen uns auf 
mit Putzutensilien ausgerüstete HelferInnen. Zum 
Abschluss belohnen wir uns mit einer Suppe.
Foto: © B. Schröder

Was gibt es sonst noch?

Es darf gelacht werden!

 Grafik: Waghubinger
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